
Auf geht’s – komm mit – bleib fit!

10. Sommerferien- 
programm 2026
Bewegungsprogramm für Erwachsene 
in den Sommerferien!
Nordic-Walking, Fitness im Park, Fünf Ess-
linger, Yoga, Radwanderung, Qi Gong, 
Smovey Walking, Wanderungen und vieles 
mehr – zum zehnten Mal hat der TV Rems-
Murr mit seinen Vereinen für die Sommer-
ferien viele Angebote zusammengestellt. 
Herzliche Einladung!

Bewegungs- und Tobetage
Kinder müssen toben!
Kinder bewegen sich oft zu wenig. Wir wol-
len deshalb in der Sommerzeit gemeinsam 
mit unseren Vereinen Bewegungs- und To-
betage anbieten. Wir freuen uns, wenn wir 
euch für den Spaß und die Freude an der 
Bewegung begeistern können!

19. Juli, Schmiden
Rems-Murr-Finale  
Gymnastik, Mannschaft
Die Ausschreibung findet ihr auf der Home-
page: www.turnverband-rm.de

26./27. September, Großaspach
Rems-Murr-Meisterschaften 
Gerätturnen,  
Mannschaft, weiblich
Die Ausschreibung findet ihr auf der Home-
page: www.turnverband-rm.de
Für den männlichen Bereich wird noch 
ein Ausrichter gesucht!!

17. Oktober, Weissach im Tal
Bezirksfinale Nord, P-Stufen, 
Gerätturnen Mannschaft
Qualifikation für das Landesfinale.

SAFE THE DATE
14. November, Weissach im Tal
It’s showtime! SchauBühne

2 1. November, Gschwend
Jugendturntag
23. Januar 2027
Turntag in Waiblingen

Mit freundlicher Unterstützung der
AOK – Die Gesundheitskasse Ludwigsburg-Rems-Murr

AKTUELLAKTUELL
TURNEN

Sommer 2026

Turnverband Rems-Murr

Wellnesstag16.



TURNVERBAND AKTUELL SOMMER 20262

Ein besonderes Stück Verbandsgeschichte 
hat einen neuen, würdigen Platz gefunden: 
Das Banner des Turngau Rems-Murr wurde 
im Friedrich-Ludwig-Jahn-Museum offiziell 
übergeben. Vizepräsident Armin Höttges 
überreichte das traditionsreiche Banner an 
die Kuratorin des Hauses.
Das Banner entstand vor rund 50 Jahren im 
Zuge des Zusammenschlusses des Turngau 
Rems und des Turngau Backnang zum  Turn-
gau Rems-Murr dem heutigen Turnverband 
Rems-Murr. Es steht damit sinnbildlich für 
die gemeinsame Geschichte und den Zusam-
menhalt der Turnbewegung in der Region.
Eine besondere Verbindung zur Vergan-
genheit wird zudem dadurch sichtbar, dass 
sich auch die beiden Vorgängerbanner des 
Turngau Rems und des Turngau Backnang 
bereits in der Sammlung des Museums be-
finden. Mit der Übergabe des aktuellen 
Banners ist die historische Entwicklung nun 
vollständig dokumentiert.

Übergabe des Turngau-Banners  
an das Friedrich-Ludwig-Jahn-Museum

Aktiv durch den Sommer

Der Turnverband Rems-Murr lädt auch 
in diesem Jahr wieder herzlich zum 
Sommerferienprogramm „Gesund be-
wegen im Verein“ ein. Bereits zum 
zehnten Mal haben die Turner mit ihren 
Vereinen ein vielfältiges und attraktives 
Bewegungsangebot während der Som-
merferien auf die Beine gestellt.
Von Ende Juli bis Mitte September bie-
ten zahlreiche Vereine aus der Region 
ein abwechslungsreiches Programm 
für Erwachsene an. Ob Nordic Walking, 
Yoga, Fitnesskurse im Freien, Wande-
rungen, Radtouren oder Gymnastik – 
nahezu täglich gibt es die Möglichkeit, 
aktiv zu werden und neue Sportarten 
auszuprobieren.
Das Besondere: Die Angebote finden 
in vielen Städten und Gemeinden des

Turnverbands statt, so können Teilneh-
mende nicht nur etwas für ihre Gesund-
heit tun, sondern gleichzeitig die land-
schaftliche Vielfalt der Region erleben.
„Wir möchten die Menschen für Be-
wegung begeistern und ihnen zeigen, 
wie viel Freude gemeinsamer Sport im 
Verein machen kann“, betont die Prä-
sidentin des Turnverbands Rems-Murr, 
Gislind Gruber-Seibold. „Vielleicht ist 
das Sommerferienprogramm auch der 
Einstieg in ein dauerhaftes sportliches 
Engagement.“
Das Programm richtet sich bewusst an 
alle Fitnesslevels und Altersgruppen. 
Viele Angebote finden unter freiem 
Himmel statt und verbinden Bewegung 
mit Naturerlebnis und Gemeinschaft.

Unterstützt wird das Sommerferien-
programm von der AOK Ludwigsburg- 
Rems-Murr. Seit Anfang an sind die 
früheren Landtagsabgeordneten und 
langjährigen sportpolitischen Sprecher 
Petra Häffner und Gernot Gruber da-
bei. Beide unterstützen die Idee eines 
bewegten Sommers auch aktiv und 
werden wieder Angebote besuchen.
Das Turnverbandspräsidium kommt 
auch in diesem Sommer zu allen Ver-
einen, die Angebote zur Verfügung 
stellen und auch der Sportkreis wird 
vor Ort sein!
Detaillierte Informationen zu allen 
Veranstaltungen, Terminen und Treff-
punkten sind auf der Website des 
Turnverbands (Turnverband Rems-
Murr_Sommerferienprogramm 
2026) sowie bei den teilnehmenden 
Vereinen zu finden. Der Flyer des Som-
merferienprogramms liegt auch bei 
den Geschäftsstellen der AOK aus.

Turnverband Rems-Murr e.V. – 10. Sommerferienprogramm 2026: „Gesund bewegen im Verein“ 

Bild ggs
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EHRUNGEN

Tolle Ehrungen bei der Jahreshauptversamm-
lung des TSV Allmersbach 1986 e.V.
Beim TSV Allmersbach standen im Rahmen der 
Jahreshauptversammlung und des 40-jähri-
gen Vereinsjubiläums die Menschen im Mit-
telpunkt, die den Verein seit Jahrzehnten mit 
Leben füllen. Unter dem Motto „Eure Arbeit für 
unseren TSV ist aller Ehren wert!“ wurden zahl-
reiche langjährige Ehrenamtliche für ihr außer-
gewöhnliches Engagement ausgezeichnet.
Die Ehrungen wurden von der Präsidentin des 
Turnverbandes, Gislind Gruber-Seibold, ge-
meinsam mit der ersten Vorsitzenden Gundi 
Weirich durchgeführt.
Mit der bronzenen Ehrennadel des Schwäbi-
schen Turnerbundes wurden Sigune Berndt 
(zweite Vorsitzende des Vereins) und Sibylle 
Mast ausgezeichnet. Beide engagieren sich 
seit 20 Jahren als Übungsleiterinnen im Kinder-
turnen und prägen damit generationenüber-
greifend die Nachwuchsarbeit des Vereins.
Die bronzene Ehrennadel des Deutschen Tur-
nerbundes erhielten Corine Sartirana-Nutz, 
Stefanie Sommer, Dietmar Walther und Martin 
Braun. Corine Sartirana-Nutz ist seit 34 Jahren 
als Übungsleiterin tätig und war zusätzlich 
zwölf Jahre in der Kassenprüfung aktiv. Ste-
fanie Sommer engagiert sich seit 33 Jahren 
als Helferin und Übungsleiterin, zunächst im 
Kinderturnen. Dietmar Walther begleitet seit 
31 Jahren als Übungsleiter das Bubenturnen 
sowie den Männer- und Seniorensport. Martin 
Braun wurde für 30 Jahre verantwortungsvolle 
Tätigkeit als Kassier geehrt.
Eine besondere Auszeichnung erhielt Achim 
Schopf mit der silbernen Ehrennadel des 
Schwäbischen Turnerbundes. Er ist seit 41 Jah-

ren Übungsleiter und darüber hinaus zwölf 
Jahre Mitglied des Vorstands.
Für ihr jahrzehntelanges Wirken wurden Chris-
ta Schaal und Gundi Weirich mit einer Ehren-
urkunde des STB ausgezeichnet. Christa Schaal 
engagiert sich seit über 40 Jahren als Übungs-
leiterin. Gundi Weirich ist bereits seit 1982 eh-
renamtlich und als Übungsleiterin aktiv. Auf 
die Frage nach ihrer Motivation sagte sie: „Mir 
ist es wichtig, den Verein am Leben zu halten 
und auch Menschen die Teilnahme zu ermög-
lichen, die nicht so viel Geld haben.“
Die Ehrungen machten deutlich, wie wichtig 
langjähriges ehrenamtliches Engagement für 
das Vereinsleben ist. Der TSV Allmersbach kann 
stolz auf Menschen sein, die über Jahrzehnte 
hinweg Verantwortung übernehmen und mit 
ihrem Einsatz Gemeinschaft, Bewegung und 
Zusammenhalt fördern.
� Bilder: Achim Schopf

„Sport treiben hält fit und macht in  
der Gruppe noch mehr Spaß“

Allmersbach im Tal

Übungsleiterehrung für fast fünfzig Jahre für die, 
die den Laden zusammenhält: Gundi Weirich.

Für Achim Schopf gab es STB Silber! 

STB Bronze für Sibylle Mast und Sigune Berndt DTB Bronze für Corine Satirana Nutz, Stefanie Sommer, Dietmar Walther 
und Martin Braun. 

Für über vier Jahrzehnte Übungsleitertätigkeit 
wurde Christa Schaal geehrt. 
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Ehrenmitgliedschaft  
für unsere Vizepräsidentin 
Petra Brecht  
im TSV Haubersbronn
Wir gratulieren unserer Vizepräsidentin Pe-
tra Brecht herzlich zur Verleihung der Eh-
renmitgliedschaft beim TSV Haubersbronn. 
Diese besondere Auszeichnung würdigt ihr 
langjähriges Engagement und ihren un-
ermüdlichen Einsatz für den Verein. Vielen 
Dank für die großartige Arbeit und herzli-
chen Glückwunsch!

EHRUNGEN

Ehrenmitgliedschaft im  
SF Höfen-Baach für Ingrid Türk
Der Turnverband gratuliert  der Gesamt-
jugendleiterin des SHB Ingrid Türk herzlich 
zur Verleihung der Ehrenmitgliedschaft. 
Seit 1995 engagiert sie sich bei den Sport-
freunden Höfen-Baach und prägte mit dem 
Aufbau der „Happy Hoppers“ das Vereins-
leben nachhaltig.
Mit ihrem außergewöhnlichen Einsatz, Or-
ganisationstalent und viel Herzblut hat sie 
über Jahrzehnte zahlreiche Erfolge und Ver-
anstaltungen ermöglicht. 
Bild: Jan Türk, SF Höfen-Baach 

Verwaltungsvorstand Michael Bredow (links) und Fi-
nanzvorstand Patrick Nachtrieb (rechts) überreichen 
Gesamtjugendleiterin Ingrid Türk (Mitte) die Urkunde 
über die SHB-Ehrenmitgliedschaft.

Schwäbischer  
Jugendturntag 2026
Der Turnverband Rems-Murr war 
beim Schwäbischen Jugendturntag 
am 8. März 2026 online vollzählig 
vertreten! Teilgenommen haben 
Gislind Gruber-Seibold (Präsidentin 
TVRM), Jörg Schaal (SG Weissach im 
Tal, Präsident SK), Silke Olbrich (Vi-
zepräsidentin TVRM), Petra Danner 
(SC Urbach), Carmen Speitler (SC 
Urbach) sowie Sibylle Lentini (Ge-
schäftsstelle TVRM). 

Der Turnverband bedankt 
sich bei Jochen Baur
Herzlichen Dank an Jochen Baur, der viele 
Jahre immer für den Turnverband für viele 
große und kleine Aufgaben da war. Jetzt 
hat er seine aktive Mitarbeit im Bereich Fi-
nanzen beendet. Wir bedanken uns für die 
vielen Stunden, die Jochen ehrenamtlich 
für unseren Verband gearbeitet hat. Wir 
freuen uns sehr, dass wir weiterhin auf sei-
nen Rat zählen können.

Sportlerehrung  
in Berglen
„Sie haben tolle Leistungen erbracht 
und gezeigt, wie viel Freude der Sport 
machen kann!

Ihr alle, Sie alle, haben auch Biss gezeigt und 
sich bei Wettkämpfen durchgesetzt! Wir 
von den Verbänden sind dankbar, wenn so 
ein Erfolg von den Gemeinden gewürdigt 
wird!“ 
In ihre Würdigung der Leistungen der Preis-
träger schloss die Präsidentin des Turnver-
bandes Rems-Murr, Gislind Gruber-Seibold, 
auch die Vereine und die Trainer ein, die mit 
ihrer engagierten Arbeit für Kinder und Ju-
gendliche diese Erfolge ermöglichen.
Gruber-Seibold bedankte sich bei Herrn 
Bürgermeister Holger Niederberger für die 
Einladung und die schöne Veranstaltung 
und versprach, dass sie sehr gern bei der 
nächsten Sportlerehrung wieder mithelfe.
Bild: Reinhold Sczuka.

Petra Brecht und Vorstand TSV Haubersbronn  
Michale Farkas.

Herzlichen Glückwunsch 
Edith Kemper
Wir gratulieren unserer Mitarbeiterin 
Edith Kemper herzlich zu ihrem 80. Ge-
burtstag und wünschen ihr von Herzen 
Gesundheit, Glück und viele schöne Mo-
mente. Gleichzeitig danken wir ihr für ihre 
langjährige Mitarbeit und ihr Engagement 
im Verband.
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Sportkreis unterstützt Verbandsarbeit  
des Turnverbandes 
Im Rahmen der Mehrkampfmeisterschaften überreichte der Präsident des Sportkreises Rems-
Murr, Reinhold Sczuka, einen Scheck des Sportkreises zur Unterstützung der Verbandsarbeit 
an die Präsidentin des Turnverbandes, Gislind Gruber-Seibold. Damit unterstreicht der Sport-
kreis die Bedeutung der Arbeit des Turnverbandes für die Förderung des Sports und der 
Vereinsarbeit.

Kronkorkensammlung für 
einen Rennrollstuhl  
für Philipp schreitet voran
Der erste Container ist voll! Gerne sam-
melt auch der Turnverband Rems-Murr für 
die von Thomas Kappel organisierte Aktion 
für den Rennrollstuhl für Philipp mit! Die 
fleißigsten Sammler im Turnverband kom-
men aus Weinstadt: Jutta Rühle konnte die 
Tüten fast nicht schleppen!

Wir gratulieren unserem Vizepräsidenten 
Armin Höttges herzlich zu seinem 60. Ge-
burtstag und wünschen ihm weiterhin viel 
Gesundheit, Freude und Erfolg. Verbunden 
mit dem Dank für sein langjähriges Enga-
gement im Verband freuen wir uns auf die 
weitere gute Zusammenarbeit.

Herzlichen Glückwunsch auch an unsere 
Präsidentin zum 65. Geburtstag.

Wir gratulieren

Aufnahme in den Freundeskreis der  
Sportlerinnen und Sportler 
Im Rahmen der Mehrkampfmeisterschaften wurden Werner Kluge, Karl Abt und Günther 
Graß durch die Präsidentin des Turnverbandes Rems-Murr, Gislind Gruber-Seibold, in den 
„Freundeskreis der Sportlerinnen und Sportler“ aufgenommen. Sie richtete herzliche Grüße 
vom Leiter des Freundeskreises, Vizepräsident Diethard Fohr, aus!
Mit dieser Ehrung würdigt der Turnverband Menschen, die sich über viele Jahre hinweg mit 
großem Engagement für den Vereinssport und das Turnwesen eingesetzt haben.
Karla Abt, Günther Graß und Werner Kluge haben ihren Verein und den Turnverband über 
viele Jahre hinweg tatkräftig unterstützt und mitgestaltet. Ob in verantwortlichen Aufgaben 
im Verein, bei sportlichen und kulturellen Veranstaltungen oder durch ihre verlässliche Mit-
arbeit – alle drei haben sich stets mit viel Einsatz für die Gemeinschaft eingebracht.
Die Aufnahme in den Freundeskreis ist ein Zeichen der Anerkennung und des Dankes für 
dieses langjährige ehrenamtliche Engagement. Mit der Übergabe der Urkunde wurde ihre 
Arbeit und Verbundenheit zum Verein und zum Turnsport besonders gewürdigt.
Herzlichen Glückwunsch!

Freuen sich über die Unterstüt-
zung: Gislind Gruber-Seibold, 
Reinhold Sczuka, Sabine Ruopp 
und Jörg Schaal.

Werner Kluge, Karl Abt, Günther Graß und 
Gislind Gruber-Seibold bei der Aufnahme in den 
„Freundeskreis der Sportlerinnen und Sportler“ 
des Turnverbandes Rems-Murr

Bild ggs
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Freundeskreis in Berglen-Oppelsbohm
Die 40 Teilnehmer beim Freundeskreis im Gemeindehaus in Berglen-Oppelsbohm  
genossen die lockere und fröhliche Atmosphäre.

Nach der Begrüßung durften zuerst die 
leckeren Kuchen genossen werden. Dann 
zeigte ein Team vom SSV-Taekwondo Ele-
mente aus der Selbstverteidigung. Ilse Kost 
vom SV Fellbach, Marielies Ewersmeyer vom 
VfL Winterbach, Manfred Moser und Wil-
helm Wagner vom SSV Steinach-Reichen-
bach wurden für Ihre langjährige Tätigkeit 
für den Sport geehrt und in den Freundes-
kreis aufgenommen. Die stellvertretende 
Bürgermeisterin Dr. Susanne Reichart stell-
te die Gemeinde Berglen unter anderem 
mit einem Film vom Festzug anlässlich 50 
Jahre Berglen vor. Udo Wonschik, Vorstand 
für Sport beim SSV Steinach -Reichenbach 

informierte über die Vereinsarbeit und zu-
künftige Planungen.
Nun wurde es Zeit, dass mit musikalischer 
Begleitung von Adolf Engel und Vorsänger 
Diethard Fohr einige Volkslieder gemein-
sam zum Besten gegeben wurden. Nach 
einer abschließenden Stärkung wurde es 
Zeit nach einem schönen Nachmittag im 
Kreise verdienter Turnerinnen und Turner 
wieder den Nachhauseweg anzutreten. 
Herzlichen Dank an den Leiter des Freun-
deskreises und Vizepräsident Diethard Fohr 
und sein fleißiges Team für die Organisation 
und Umsetzung. 
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Begrüßt wurden die Gäste von Sibylle Len-
tini, Fachwartin Gesundheitssport im Turn-
verband Rems-Murr, Jörg Schaal, Präsident 
des Sportkreises Rems-Murr, sowie Sabine 
Eisenbraun, Vorsitzende des Kneipp-Ver-
eins Schorndorf. Besonders freuten sich 
die Organisatoren über die Teilnahme von 
Gislind Gruber-Seibold, Präsidentin des 
Turnverbandes Rems-Murr.
Im Workshop „Kleines Kneipp 1 x 5 – Frisch, 
vital und entspannt durch den Alltag“ ver-
mittelte Gesundheitstrainer SKA Christoph 
Behrendt eindrucksvoll, dass Kneipp weit 
mehr ist als nur Wassertreten. Die Teil-
nehmenden erhielten einen Einblick in die 
fünf Elemente der Kneipp-Lehre: Wasser, 
Bewegung, Ernährung, Heilpflanzen und 
Lebensordnung. Mit kleinen, alltagstaug-
lichen Anwendungen zeigte er auf leben-
dige und praxisnahe Weise, wie sich die 
Kneipp-Methode einfach in den Alltag in-
tegrieren lässt.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf dem 
Thema Entspannung. Gesundheits- und 
Entspannungstrainerin SKA Sabine Eisen-
braun zeigte den Teilnehmenden verschie-
dene Möglichkeiten auf, wie Entspannung 
bewusst in den Alltag eingebaut werden 
kann. Atemübungen sowie die Progres-
sive Muskelentspannung wurden praktisch 
vorgestellt und ausprobiert. Dabei wurde 
deutlich, wie wichtig kleine bewusste Aus-
zeiten für Körper und Seele sind.

Der Wellnesstag bot den Teilnehmenden 
wertvolle Anregungen für mehr Wohlbefin-
den und Gesundheitsbewusstsein im Alltag 
und zeigte einmal mehr, wie wichtig Prä-
vention und Entspannung für die persön-
liche Gesundheit sind.
Bericht und Bilder TVRM

16. Wellnesstag des  
Turnverbandes Rems-Murr
Am Samstag, dem 9. Mai 2026, veranstaltete der Turnverband Rems-
Murr gemeinsam mit dem Kneipp-Verein Schorndorf als Ausrichter den 
16. Wellnesstag. Insgesamt 34 Teilnehmende nutzten die Gelegenheit, 
sich eine kleine Auszeit vom Alltag zu gönnen und neue Impulse für 
Gesundheit, Bewegung und Entspannung mitzunehmen.
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Kinder und Jugendliche

19./20.09.2026 SDF-Haubersbronn
Übungsleiterassistentenausbildung 
Kinderturnen
mit Karin Schöninger-Hägele
Wir machen dich fit für deinen Einstieg ins 
Kinderturnen, egal ob als Helfer oder Grup-
penleiter. Hier bekommst du organisatori-
sche und methodische Kenntnisse vermittelt 
und erhältst viele Bewegungs-und Spiel-
ideen für deine Kinderturnstunden. Nach 
der Ausbildung nimmst du neue Tipps, Tricks 
und mehr Sicherheit mit in deine Stunden. 
Unterstütze deinen Verein als Helfer oder 
Gruppeneiter, du wirst sehen, wie dankbar 
dir die Kinder sein werden.
Die Ausbildung dauert zwei Tage und richtet 
sich an Personen, die zeitlich nicht die Mög-
lichkeit haben, eine Übungsleiterausbildung 
zu machen und an Jugendliche ab 14 Jahren, 
welche für die Übungsleiter C Ausbildung zu 
jung sind. Die absolvierte Ausbildung zum 
Übungsleiterassistenten bietet dir folgende 
Vorteile auf dem Weg zur Übungsleiter C-
Lizenz: Wissensvorsprung und Zeitersparnis 
bei den Online-Inhalten der C-Lizenz und 45 
€ Rabatt auf das Grundmodul (Gültigkeit: 3 
Jahre). Mindestalter 14 Jahre. Es wird keine 
Übernachtung angeboten!

26.09.2026 SDF-Haubersbronn
Kinderturnen mit Spaß und Erfolg – 
Methoden, Ideen
mit Katja Dickhaut
Neue und alte Ideen bringen Abwechslung 
ins Kinderturnen. Bei Gerätelandschaften 
und Spielideen mit Variationen oder be-
wegtem Lernen mit Farben ist für jede Al-
tersklasse etwas dabei und der Spaß kommt 

bestimmt auch nicht zu kurz. Wenn du an-
dere Ideen, Wünsche oder Vorschläge hast, 
dann immer gerne.

10.10.2026 Welzheim 
Airtrack 2.0 – Aufbauideen, Elemente 
und Spiele neu entdecken
mit Kerstin Müller
Die Airtrack bietet vielseitige Möglichkeiten 
für das Training im Gerätturnen und darüber 
hinaus! Gemeinsam entdecken wir kreative 
Einsatzmöglichkeiten der Airtrack – von 
spielerischen Trainingsideen über methodi-
sche Hilfen zur Elementevermittlung bis hin 
zu abwechslungsreichen Aufbaukonzepten. 
Erarbeitet werden innovative Übungsfor-
men für Anfänger*innen und Fortgeschrit-
tene, um das Training für Kinder und Jugend-
liche noch effektiver und motivierender zu 
gestalten. 
17.10.2026 SDF-Haubersbronn 
Fit wie ein Turnschuh  
(Grundschulbereich)
mit Steffi Wanner
Grundschulkinder wollen Kräfte messen, 
stark und schnell sein, sie wollen Neues 
ausprobieren und über ihre persönlichen 
Grenzen gehen. Das alles stellt uns immer 
wieder vor Herausforderungen. Wie können 
wir diesen Bedürfnissen gerecht werden und 
dabei noch die Fitness, die Motorik und den 
Teamgeist stärken? Gemeinsam wollen wir 
das bei dieser Fortbildung herausfinden.

Save the Date: 
Zwei Bewegungspass-Zertifizierungen  
für Kitas im Rems-Murr-Kreis am 10.10.  
und 26.10.2026. Weitere Infos: https://
www.gesundheit-rmk.info/bewegungs-
pass/aktuelles-und-termine .

Fitness & Gesundheit

26.09.2026 Allmersbach 
Machst du Sport  
oder trainierst du schon?
mit Yvonne Benz
Allg. Trainingslehre und Sportpsychologie, 
Erstellen von Trainingsplänen.

07./08.11.2026 SDF-Haubersbronn 
Prävention Erwachsene:  
Rund um den Bauch
mit Dagmar Dautel 
Wunschfigur: flacher Bauch. Am besten 
wirkt eine Kombination aus Ausdauertrai-
ning und Krafttraining für den Muskelauf-
bau gegen das viszerale Fett am Bauch. Eine 
kräftige Muskulatur verbraucht Energie und 
arbeitet automatisch mit, überschüssiges 
Bauchfett zu reduzieren. Trainings- und Er-
nährungstipps in diesem Lehrgang. Voraus-
setzung: B-Lizenz

14.11.2026 SDF-Haubersbronn 
Workout mit Hocker, Stuhl  
und Pezziball
mit Katja Willnauer-Merz
Ganzkörperworkout ist bei den Teilnehme-
rInnen nach wie vor sehr beliebt. In dieser 
Fortbildung werden dir unterschiedliche 
Stundenbilder mit und auf dem Hocker, dem 
Stuhl und dem Pezziball geboten. Diese Ge-
genstände dienen als Übungsgeräte, NICHT 
nur als Sitzmöglichkeit.

Fortbildungen

Turn- und Sportvereine im STB können sich jetzt bewerben 
und Spenden für ihr Kinderturn-Projekt sammeln – zum Bei-
spiel für Bewegungslandschaften, Kleingeräte oder neue 
Materialien für die Kinderturn-Stunden. Die Spendenak-
tion wird von den beiden Turnerbünden Badischer Turner-
Bund und Schwäbischer Turnerbund unter dem Dach ihrer 
gemeinsamen Stiftung, der Kinderturnstiftung Ba-Wü, 
veranstaltet. Wichtig: Gefördert werden ausschließlich 
Anschaffungen für das Kinderturnen – also Materialien und 
Geräte für Kindergruppen. Registriert euch bis zum 30.06. 
über diesen Link: Registrierung zur Spendenaktion  
Kinderturnen 2026. Nähere Infos auf unserer Homepage, 
Schwäbischer Turnerbund: Spendenaktion Kinderturnen.

Kinderturnstiftung Baden-Württemberg 

Spendenaktion Kinderturnen 2026: 
Jetzt noch bewerben

Die „Stiftung Sport in der Schule“ (KM) 
hat mit namhaften Autoren die Bro-
schüre überabreitet. Ziel ist es, allen 
Kindern einen guten Sportunterricht zu 
ermöglichen und Ängste sowohl auf der 
Lehrenden wie auch auf der Elternseite 
abzubauen. Der Leitfaden ist auch für 
Trainerinnen und Trainer in allen Sportar-
ten und Vereinen sehr gut geeignet. Die 
Broschüre ist online bestellbar oder di-
gital (kostenfrei) downloadbar https://
www.ssids.de/schulsport-in-bw/pu-
blikationen/katalog/reihe-1/4-sn-015

Lesetipp von unserer AOK: 

„Kinder und Jugendliche mit chronischen 
Erkrankungen im Sport“
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Die Mehrkampfwettkämpfe bestanden 
aus den Geräteturn-Disziplinen Boden, 
Reck und Sprung sowie den leichtathle-
tischen Disziplinen Lauf, Weitsprung und 
Schlagball beziehungsweise Kugelstoßen. 
Darüber hinaus wurden Jahnwettkämpfe 
mit Geräteturnen, Leichtathletik sowie 
Schwimmdisziplinen wie Brustschwim-
men, Freistil und Tauchen ausgetragen. 
Auch die Leichtathletik-Mehrkämpfe mit 
Lauf, Weitsprung und Schlagball bezie-
hungsweise Kugelstoßen sorgten für span-
nende Wettbewerbe.

Viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
konnten sich mit ihren starken Leistungen 
für das Landesfinale qualifizieren – herz-
lichen Glückwunsch!
Ein besonderer Moment der Veranstaltung 
war die Verabschiedung des langjährigen 
Starters der Laufdisziplinen des SC Korb, 
Willi Hermann. Für seinen langjährigen 
und engagierten Einsatz gab es großen 
Dank und Anerkennung. Ein weiterer Dank 
galt dem gesamten Team des SC Korb so-
wie Abteilungsleiter Matthias Wese. Gruß-
worte sprachen der Bürgermeister der Ge-

meinde Korb, Markus Motschenbacher und 
der Sportkreispräsident Reinhold Sczuka.
Die Siegerehrungen wurden von Bürger-
meister Markus Motschenbacher gemein-
sam mit den Sportkreispräsidenten Rein-
hold Sczuka und Jörg Schaal durchgeführt.
Ein großer Dank gilt außerdem unserem 
Fachwart Werner Kluge, der Wettkampf-
leitung Petra Danner, Carmen Speitler, Karl 
Abt und Günther Graß vom Turnverband 
Rems-Murr und dem Teams des SC Korb für 
ihren großartigen Einsatz und die gelun-
gene Durchführung der Meisterschaften.

Rems-Murr-Meisterschaften Mehrkämpfe
Die Rems-Murr-Meisterschaften im Mehrkampf verzeichneten insgesamt 194 männliche und weibliche 
Starterinnen und Starter. Die Athletinnen und Athleten zeigten in den verschiedenen Wettkämpfen be-
eindruckende Leistungen und großen sportlichen Einsatz.
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Am 10. Mai traten 13 hochmotivierte Mäd- 
chen der SG Sonnenhof Großaspach Turn & 
Sport bei strahlendem Sonnenschein zum 
Jahn- und Mehrkampf in Korb an. Wäh-
rend der Mehrkampf aus drei turnerischen 
Disziplinen und drei Leichtathletik-Wett-
bewerben besteht, fordert der Jahnkampf 
Vielseitigkeit in zwei Turn-, zwei Leicht-
athletik- und zwei Schwimmdisziplinen. 
Dank der hervorragenden Organisation, 
bestem Wetter und einer tollen Verpfle-
gung vor Ort fanden die Sportlerinnen 
ideale Bedingungen vor.

Beste Voraussetzungen für einen er-
folgreichen Wettkampftag
Bereits um 8:45 Uhr fiel für Lotta Scheib 
und Erisa Gashi der Startschuss im Mehr-
kampf der 10-Jährigen. Beide starteten 
stark in die Turndisziplinen. Erisa über-
zeugte mit einem gelungenen Handstand 
auf den Mattenberg und sicherte sich am 
Ende den 12. Platz. Lotta erwischte einen 
absoluten Sahnetag: Am Boden erturnte 
sie die im Turnen außergewöhnliche, ma-
ximal mögliche Punktzahl und flog auch 
beim Weitsprung zur Tagesbestweite. 
Belohnt wurde diese Spitzenleistung mit 
einem hervorragenden 2. Platz auf dem 
Podest.
In der Altersklasse der 9-Jährigen ging 
Angelika Akinbode im Mehrkampf an 
den Start. Sie zeigte eine sichere Boden-
übung und einen gekonnten Sprung. Ihre 
Schnelligkeit stellte sie beim Sprint unter 
Beweis, wo sie das Feld anführte und mit 
Bestzeit ins Ziel kam, was ihr den 11. Platz 
einbrachte.
Ebenfalls bei den 9-Jährigen, jedoch im 
Jahnkampf, trat Karlotta Holderle an. Sie 
glänzte mit ihrem Können am Reck und 
sammelte wichtige Punkte beim Wurf, 
wodurch sie sich den 8. Platz sicherte.

Tolle Allround-Leistung bescherte  
den zweiten Platz
Bei den jüngsten Starterinnen der Alters-
klasse 8 lieferten Sara Spirkova und Lina 
Bieber einen starken Jahnkampf. Sara 
zeigte eine schöne Bodenübung sowie die 
zweitbeste Reckübung des Tages. Da das 
Tauchen nicht optimal klappte, reichte 
es am Ende für einen tollen 5. Platz. Lina 
erwischte einen exzellenten Wettkampf: 
Sie turnte die zweitbeste Bodenübung 
und gehörte sowohl beim Sprint als auch 
beim Tauchen zu den Schnellsten im Feld. 

Diese Allround-Leistung bescherte ihr den 
verdienten 2. Platz.
Ein großes Teilnehmerfeld der SG war im 
Jahnkampf der Altersklasse 11 vertreten. 
Lara Nickol (Platz 5) und Ella Wright (Platz 
7) punkteten mit sauberen Bodenübun-
gen. Zudem überzeugten Ella und Frida 
Maier (Platz 9) das Kampfgericht am Reck. 
Lia Wrobel (Platz 8) glänzte mit einer sehr 
guten Weite beim Weitwurf und zeigte 
eine starke Leistung im Schwimmen. Ob-
wohl die vier Athletinnen beim Tauchen 
ein paar Punkte liegen ließen, tat dies 
ihren hervorragenden Gesamtplatzierun-
gen keinen Abbruch.

Sensationeller Doppelsieg  
im Jahnkampf der Altersklasse 12

Einen sensationellen Doppelsieg feierte 
die SG Sonnenhof Großaspach im Jahn-
kampf der Altersklasse 12. Helena Mar-
tinez-Schramm und Anastasia Sonntag 
sicherten sich hier die Plätze 1 und 2. He-
lena erturnte sich trotz eines kleinen Miss-
geschicks am Boden die Tageshöchstwer-
tung, dicht gefolgt von Anastasia auf Rang 
2. Auch beim Ballwurf, Brustschwimmen 

und Tauchen war Helena nicht zu schla-
gen. Anastasia sammelte beim 75-m-Lauf 
wertvolle Punkte und machte damit den 
gemeinsamen Triumph perfekt.

Hanna Mörz im Mehrkampf  
der Altersklasse 13 überragend

Einen überragenden Wettkampf zeigte 
auch Hanna Mörz im Mehrkampf der Al-
tersklasse 13. Zuerst ging es an die Gerä-
te, wo sie in den Turndisziplinen nahezu 
gleichauf mit der späteren Siegerin lag. 
In den Leichtathletik-Wettbewerben ließ 
sie zwar ein paar Punkte liegen, hielt die 
Konkurrenz aber erfolgreich auf Distanz 
und sicherte sich Platz 2. 
Ein herzliches Dankeschön gilt den en-
gagierten Helfern beim Wurf und Weit-
sprung, den mitgereisten Eltern für die 
lautstarke Unterstützung sowie den 
Kampfrichterinnen Emma und Pia, ohne 
deren Einsatz ein Start nicht möglich ge-
wesen wäre.
Bericht und Bilder:  
Bianca Bühler,  
SG Sonnenhof Großaspach TuS

Rems-Murr-Meisterschaften Mehrkampf

Turnerinnen der SG Sonnenhof Großaspach  
überzeugen im Jahn- und Mehrkampf
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Am Samstag, 09.05.2026 gingen insge-
samt acht Turnerinnen der SG Weissach 
im Tal beim Bezirksfinale Nord P-Stufen 
in Ludwigsburg an den Start. Dabei 
konnten Ana Krasniqi (Altersklasse 8) 
und Mara Reinhard (Altersklasse 9) fürs 
Landesfinale des Schwäbischen Turner-
bundes qualifizieren.

Im ersten Durchgang starteten Ana Kras-
niqi, Evelyn Eigster und Mathilda Saur in 
der Altersklasse 8. Sie hatten sich bei den 
Gaumeisterschaften mit den Plätzen 1 
(Ana), 3 (Evelyn) und 6(Mathilda) quali-
fiziert. Ana turnte einen perfekten Wett-

kampf und sicherte sich am Reck /14,40 
Punkte) und am Schwebebalken (14,20 
Punkte) jeweils das beste Ergebnis unter 
allen Turnerinnen. Mit insgesamt 56,45 
Punkten sichert sich Ana den ersten Platz 
und darf sich Bezirksmeisterin nennen. 
Auch schon im vergangenen Jahr sicherte 
sie sich beim Bezirksfinale den ersten Platz 
und konnte so den Titel aus dem letzten 
Jahr verteilten. Evelyn zeigte ebenfalls 
einen guten Wettkampf, verpasste leider 
mit Platz 8 wegen nur 0,50 Punkten die 
Qualifikation zum Landesfinale. Sowohl 
am Sprung (13,95 Punkte) als auch am 
Reck (13,80 Punkte) konnte sie wichtige 

Punkte erzielen. Am Schwebebalken und 
am Boden zeigte sie noch ein paar Unsi-
cherheiten. Mathilda belegte Platz 15 von 
insgesamt 23 Turnerinnen. Am Sprung 
(13,95 Punkte) und am Reck (13,60 Punk-
te) zeigte sie schon sehr gute Übungen. 
Lediglich am Schwebebalken und am Bo-
den gibt es noch Luft nach oben. Aber für 
sie ist die Platzierung eine tolle Belohnung 
für ihre persönliche Entwicklung. Traine-
rin Maren Erb ist sehr zufrieden mit den 
Leistungen ihrer drei Schützlinge. Trotz 
Aufregung diese Leistung abzurufen ist 
nicht selbstverständlich. Besonders stolz 
ist Maren auf Ana, die sowohl bei den 

Die Backnanger Nachwuchsturnerinnen 
Emilie Haida, Lisa Grauberger und Tilda 
Walter ließen bei den Baden-Württem-
bergischen Nachwuchsmeisterschaften 
in Heidelberg aufhorchen. Mit einem 
5. Platz durch Lisa Grauberger, einem 
6. Platz durch Emelie Haida und einem 
7. Platz durch Tilda Walter, die sich mit 
der Platzierung selbst ein Geburtstagge-
schenk machte, zeigten die Backnanger 
Talente ihre Stärken. „Ich bin mit den Leis-
tungen der Mädels sehr zufrieden“, freu-
te sich TSG Trainerin Laura Jurca über das 
Abschneiden ihrer Schützlinge. Und das 
zu Recht, denn Walter sicherte sich beim 
Gerätefinale den Titel am Sprung und 
Geburtstagskind Haida platzierte sich am 
Boden und am Stufenbarren jeweils auf 
dem Bronzerang.

Der Schwebebalken war einmal mehr das 
Gerät, das den jungen Turnerinnen etwas 
zum Verhängnis wurde. An allen weiteren 
Geräten überzeugten die Backnangerin-
nen mit durchaus sehenswerten Übun-
gen. Die Fortschritte, die der TSG Nach-
wuchs macht, sind nicht zu übersehen. 
Mehrmals in der Woche wird abwech-
selnd am Bundesstützpunkt in Stuttgart 
und im Heimtraining trainiert um den An-
forderungen an die Übungen mit neuen 
Elementen gerecht zu werden.
Bericht und Bild:  
TSG Backnang 1846, Turnen
Bild: Von links:  
Emelie Haida, Tilda Walter,  
Lisa Grauberger

Baden-Württ. Nachwuchsmeisterschaften

Nachwuchsturnerinnen der TSG Backnang erfolgreich

Bezirksfinale Nord Gerätturnen

Zwei Turnerinnen der SG Weissach im Tal  
lösen Ticket zum Landesfinale 

Von links: Evelyn Eigster, Ana Krasniqi, Mathilda Saur.. Liz Vorrath und Ava Titz.
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Gaumeisterschaften als auch beim Be-
zirksfinale dieses Jahr und auch letztes 
Jahr jeweils den ersten Platz erzielte. Das 
ist beachtlich. 
Im zweiten Durchgang gingen Ava Titz 
und Liz Vorrath in der Altersklasse 10 an 
den Start. Mit guten Übungen sind Ava 
(14,40 Punkte) und Liz (14,75 Punkte) am 
Reck in den Wettkampf gestartet. Am 
Schwebebalken zeigte sich die Aufregung 
des Wettkampfes. Ava musste zweimal 
das Gerät verlassen. Liz musste mehrere 
größere Wackler in Kauf nehmen. Hier ver-
loren beide Turnerinnen der SGW wichti-
ge Punkte. Am Boden zeigten Ava und Liz 
solide Übungen, mit der starken Konkur-
renz konnten sie leider nicht mithalten. 
Am Sprung zeigten Ava und Liz noch ein-
mal sehr gute Sprünge und wurden mit 
13,55 Punkten (Ava) und 13,90 Punkten 
(Liz) belohnt. Durch das starke Teilneh-
merfeld und den vielen Fehlern reicht es 
am Ende nur für die Plätze 30 (Ava) und 28 
(Liz). Dennoch können die beiden zufrie-
den sein, da allein die Qualifikation zum 
Bezirksfinale ein toller Erfolg ist.
Im dritten Durchgang startete Mara Rein-
hard in der Altersklasse 9. Mara zeigte 
einen perfekten Wettkampf ohne Fehler 
und schaffte an jedem Gerät eine 14er-
Wertung. Pro Gerät kann sie maximal 
15,00 Punkte erreichen. Am Reck (14,10 
Punkte) und am Schwebebalken (14,15 
Punkte) wurde sie jeweils mit der zweit-
besten Wertung unter allen Turnerinnen 
der Altersklasse 9 belohnt. Am Sprung 
bekam sie 14,25 Punkte. Obwohl es ihre 
beste Wertung war, da es nur die acht-
beste Wertung an diesem Gerät. Auch 
am Boden mit 14,20 Punkten war es nur 
die sechstbeste Wertung. Das zeigt, dass 
das Teilnehmerfeld der Altersklasse 9 sehr 
stark war. Schon ein kleiner Fehler kann 

hier die Qualifikation kosten. Mit 56,70 
Punkten zeigt Mara aber, dass sie zu den 
besten Turnerinnen gehört und sichert 
sich damit den 4. Platz. Zu Platz 3 fehlen 
ihr nur 0,30 Punkte und auf Platz 1 ins-
gesamt nur 0,75 Punkte. Mit diesem Er-
gebnis sichert sich Mara das Ticket zum 
Landesfinale. Trainerin Maren Erb freut 
sich gemeinsam mit ihrer Turnerin Mara 
über diese Qualifikation.
Im vierten Durchgang gingen Elsa Krasniqi 
und Mara Burkhardt in der Altersklasse 11 
an den Start. Direkt am ersten Gerät am 
Schwebebalken zeigte sich die Aufregung 
der beiden Weissacher Turnerinnen. Sie 
erwischten leider keinen guten Start und 
mussten viele Wackler in Kauf nehmen. 
Am Boden und Sprung zeigten die beiden 

solide Übungen, konnten mit der starken 
Konkurrenz aber nicht mithalten. Zum 
Abschluss am Reck zeigten Elsa und Mara 
sehr gute Übungen. Elsa wurde hier mit 
der zweitbesten Wertung mit 15,35 Punk-
ten belohnt, Mara erhielt sehr gute 14,80 
Punkte. Am Ende reichte es leider nur für 
die Plätze 19 (Elsa) und 21 (Mara). Auch 
hier war die Konkurrenz sehr stark. Jeder 
kleine Fehler kostet gleich die Qualifikati-
on. Daher können Elsa und Mara dennoch 
mit ihren Leistungen zufrieden sein.
Somit hat die SG Weissach im Tal mit Ana 
(AK 8) und Mara (Ak 9) zwei Tickets für 
das Landesfinale in Gruibingen gelöst. Wir 
sind sehr stolz auf Euch und gratulieren zu 
diesem tollen Ergebnis.
Bilder und Bericht: Maren Erb

Mara Reinhard. Mara Burkhardt und Elsa Krasniqi .

Mit 22 qualifizierten Turnerinnen ist das 
SG Turn-Team am Wochenende als er-
folgreichster Rems-Murr-Verein zum Be-
zirksfinale nach Ludwigsburg gereist. In 
Konkurrenz mit Turnhochburgen aus Heil-
bronn, Öhringen, Sontheim, Ludwigsburg 
und Heidenheim konnte die SG Schorn-
dorf einmal mehr voll überzeugen und 
ging mit 2 Gold-, 3 Silber-, 1 Bronzeme-
daille und insgesamt 9 fürs Landesfinale 
qualifizierten Turnerinnen auch aus die-
sem Wettkampf als erfolgreichster Verein 
Nord-Württembergs heraus. Fürs Würt-

tembergische Landesfinale am 20.06. in 
Gruibingen qualifizierten sich folgende 
Turnerinnen (Platz 1-6): bei ihrem ersten 
Wettkampf auf überregionalem Niveau 
zeigte Lea Raule in der AK 07 einen blitz-
sauberen Wettkampf über alle vier Geräte 
und belohnte sich mit der Silbermedaille. 
In der AK 12 turnte Annabelle Munz auf sehr 
hohem Niveau: vor allem die Überschläge 
am Sprung und ihre Übung am Stufen-
barren waren durch enorme Präzision 
gekennzeichnet. In einem spannenden 
Wettkampf erreichte sie damit ebenfalls 

die Silbermedaille. In der AK 13 war Zeh-
ra Özpinar nicht zu schlagen. Nach sehr 
guten Wertungen am Boden und Sprung 
gelangen Ihre Übungen am Stufenbarren 
und Balken fast fehlerfrei, so dass am Ende 
der verdiente Bezirksmeistertitel stand. 
Ebenfalls weiterqualifiziert haben sich in 
dieser Altersklasse Linea Jansa (Platz 4) 
und Rebecca Lenhardt (Platz 6). Mit den 
Plätze 1-4 wurde die AK 14 abschließend 
zur SG-Show: mit zwei tollen Yamashitas 
am Sprung und einer ganz starken Übung 
am Stufenbarren konnte sich Klara Wöhrle 

Bezirksfinale Nord Gerätturnen

SG Turn-Team qualifiziert sich mit 9 Turnerinnen  
fürs Württembergische Landesfinale
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AK13: Linea Jansa, Rebecca Lenhardt, Leana Simunovic,  
Lilly Schauer (hinten v.l.n.r.), AK 07: Lea Raule.

AK14: Leni Klink (o.l.), Miray Uzgur (o.r.), 
Klara Wöhrle (Mitte.)

AK12: Annabelle Munz.

trotz eines Sturzes am Balken den Meister-
titel sichern. Knapp dahinter folgte ihre 
Vereinskameradin Leni Klink, die u.a durch 
eine tolle Übung am Balken zu glänzen 
wusste. Einen hoch einzuschätzenden 3. 
Platz erturnte sich Miray Uzgur. Eine kleine 
Unkonzentriertheit am Balken kostete sie 
zwar eine noch bessere Platzierung, u.a. 

durch eine tolle Bodenübung mit zahl-
reichen Höchstschwierigkeiten feierte 
sie jedoch nach langer Verletzungszeit 
ein starkes „Comeback“ auf höchstem 
Niveau. Ein konstant guter Wettkampf mit 
starken Sprüngen von Juna van Wensen 
wurde mit einem hervorragenden 4. Platz 
belohnt. Wir gratulieren allen 22 beim Be-

zirksfinale turnenden SG-Mädels zu ihren 
tollen Leistungen und sind uns sicher, dass 
unsere 9 Landesfinalistinnen auch bei den 
Württembergischen Meisterschaften für 
den ein oder anderen spannenden Wett-
kampf auf Top-Niveau sorgen können.
Bericht und Bilder Heiko Paule

Bei den Achtjährigen sorgte Nick Hemmin-
ger mit dem dritten Platz und der direkten 
Qualifikation für das Landesfinale für eine 
Überraschung. „Für die meisten der jungen 
Turner war das Bezirksfinale der erste gro-
ße Wettkampf auf Landesebene. Wir befin-
den uns im Nachwuchsbereich im Aufbau, 
umso bemerkenswerter ist das Abschnei-
den von Nick einzuschätzen“, freute sich 
TSG Trainer Steffen Rauscher über das Ab-
schneiden seines Schützlings. In derselben 
Altersklasse ging Flynn Krimmer (25.) an 
den Start. Unsicherheiten im Wettkampf-
ablauf und bei den Übungen verhinderten 
eine der vorderen Platzierungen.
Linus Both, Robin Neb und Samuel Häuser 
starteten in der Altersklasse der Sieben-
jährigen mit soliden Leistungen. Samuel 
belegte Platz 11, Robin Platz 12 und Linus 
Platz 14. Für alle drei war es ein gelunge-
ner Einstieg in diese Wettkampfklasse. Die 
Qualifikation des Backnanger Trios für das 
Landesfinale wurde nur knapp verpasst.
Ein besonders hohes Niveau gab es bei den 
Neunjährigen. Die Turner mit den vorde-
ren Platzierungen kommen allesamt aus 
Vereinen, die in Hallen mit feststehenden 
Geräten trainieren können. In Backnang 

leider immer noch ein großes Manko, des-
halb mussten sich TSG Turner mit Plätzen 
im Mittelfeld zufriedengeben. Nikolaos 
Horozoglou auf Platz 11 verpasste hauch-
dünn die Qualifikation mit lediglich 0,2 
Punkten Rückstand auf den direkten Qua-

lifikationsplatz. Henri Kufner und Matteo 
Adolph landeten in dem starken Teilneh-
merfeld auf den Plätzen 25 und 27.
Einen Tag zuvor durften die Nachwuchs-
turnerinnen ran. Für die beste TSG Plat-
zierung sorgte die dreizehnjährige Evi Pfi-
zenmayer mit Platz zehn. Sie schaffte mit 
dieser Platzierung die Qualifikation und 
darf am Landesfinale am 20. Juni in Grui-
bingen nochmals ran. In der Altersklasse 
der Siebenjährigen startete Linn Hettich. 
Sie erreichte in einem starken Teilnehmer-
feld Platz 13 und verpasste mit nur 0,40 
Punkten die Qualifikation. Für Juna Gab-
riel lief der Wettkampf alles andere als zu-
friedenstellend. Platz 22 entspricht nicht 
ihrem Potenzial. „Juna hat einfach einen 
schlechten Tag erwischt, beim nächsten 
Wettkampf läuft es wieder besser“, sagte 
TSG Trainerin Laura Jurca.
Bericht und Bild: TSG Backnang 1846

Bezirksfinale Nord Gerätturnen

Die Nachwuchsturner der TSG Backnang gingen beim 
Bezirksfinale in drei Altersklassen an den Start 

Vordere Reihe von links: Trainer Nico Layer, 
Matteo Adolph, Robin Neb, Henri Kufner, 
Trainer Steffen Rauscher. Mittlere Reihe von 
links: Nikolaos Horozoglou, Flynn Krimmer. 
Hintere Reihe von links: Linus Both, Samuel 
Häuser, Nick Hemminger.
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Haida erwischte einen guten Start am Stu-
fenbarren. Mit einer sehenswerten Übung, 
die den Kampfrichtern 13,950 Punkten 
wert war, legte sie den Grundstein für ihren 
Tageserfolg. Am Schwebebalken zeigte sie 
Schwächen. Gleich zwei Absteiger hatte 
die Achtjährige zu verkraften. Lediglich 
12,800 Punkte schlugen zu Buche, die sich 
jedoch direkt am Boden mit der starken 
Übung und der Tageshöchstwertung von 
14,650 Punkten ausgleichen konnte. Am 
Sprung ließ das Talent aus der Backnanger 
Kaderschmiede nicht mehr anbrennen. 
13,950 Punkten war der Mittelwert aus 
zwei nahezu perfekten Sprüngen. 
„Trotz der beiden Fehler am Schwebebal-
ken konnte Emilie den Wettkampf für sich 
entscheiden. Ein Indiz für die Leistungsfä-
higkeit der erst achtjährigen TSG Turnerin“ 
resümierte TSG Trainerin Sabrina Hold.
Grauberger dagegen erwischte keinen gu-
ten Tag. Zwar stieg die junge Backnangerin 
mit der Tageshöchstwertung am Stufen-
barren mit 14,200 Punkten aussichtsreich 
in den Wettkampf ein, doch zwei grobe 
Fehler am Schwebebalken machten die 
Hoffnung auf einen Podestplatz zu Nich-
te. Lediglich 10,450 Punkte erreichte sie 

am sogenannten Zittergerät. Die Aufhol-
jagd versuchte sie zwar noch am Boden 
(12,850) mit einer sauberen Übung und 
am Sprung (13,550) zu starten, doch die 
Konkurrenz war schon zu weit entfernt, 
um vorne noch ein Wörtchen mitreden zu 
können.
Bei den Jüngsten zeigte die erst sieben-
jährige Tilda Walter ihr Können. Sie er-

wischte einen guten Wettkampfauftakt 
am Boden (11,950). Ihr persönliches Top 
Ergebnis hatte sie am Sprung (14,150) mit 
der zweibesten Wertung des Tages. Auch 
am Stufenbarren und am Schwebebalken 
rief sie ihre Leistungen ab, wenngleich sie 
am Schwebebalken ein Element nicht an-
erkannt bekommen hat.
Bericht und Bild: TSG Backnang 1846

Starker Auftritt der TSG Turnerinnen  
beim SPIETH-Cup
Bei der 19. Auflage des SPIETH-Cups in Esslin-
gen am Neckar präsentierten sich die TSG Tur-
nerinnen in starker Form. Für das Top Ergebnis 
sorgte Emilie Haida in der Altersklasse der Acht-
jährigen. Das Turntalent sicherte sich souverän 

den ersten Platz und setzte sich damit gegen die 
starke, bundesweite Konkurrenz durch. In der-
selben Altersklasse erreichte Lisa Grauberger 
Platz sechs. Bei den jüngsten zeigte Tilda Walter 
ebenfalls mit Platz sechs ihr großes Potenzial.

Bild von links nach rechts: Emilie Haida, Tilda Walter, Lisa Grauberger.

Präsidentin TVRM Gislind Gruber-Seibold, Ehrenmitglied TVRM Siegfried Schwarz, BM Gemeinde 
Aspach Sabine Welte-Hauff, Ehrenmitglied TVRM Gudrun Gruber, Vorsitzende des Vorstandes Chris-
tina Krech SG Sonnenhof Großaspach Turn&Sport

Siegfried-Schwarz-Cup
Die Aspacher hatten eine ganz besondere Idee für ihren Siegfried: einen Vorberei-
tungswettkampf nach den Anforderungen des Code de Pointage. Siegfried Schwarz-
Cup wurde daraus! Strahlend überreichte Siegfried Schwarz alle Pokale an die zahl-
reichen Teilnehmenden.
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Gymnastik International
Vom 14. bis 15. März 2026 fand zum 34. Mal das Tur-
nier „Gymnastik International“ des TSV Schmiden in 
der Rhythmischen Sportgymnastik statt.
Dieses Jahr durfte der Ausrichter Gymnastinnen und 
zahlreiche Delegationsmitglieder aus 22 Nationen will-
kommen heißen.
Gislind Gruber-Seibold (ganz links auf dem Siegerfoto) 
in Funktion als Präsidiumsmitglied des Sportkreises 
Rems-Murr und Präsidentin des Turnverbandes Rems-
Murr durfte den Goldpokal, der vom Sportkreis Rems-
Murr gestiftet wurde, an Darya Viarenich überreichen! 
Den Silberpokal überreichte die Vizepräsidentin des 
Schwäbischen Turnerbundes Michaela Netzer-Voit und 
den Bronzepokal Anja Krehan von den Rems-Murr-Klini-
ken. Herzlichen Glückwunsch an alle Platzierten!

Dt. Jugendmeisterschaften Backnang
Vom 4. bis 5. Juli finden in der Murrtal-Arena in Backnang die Deutschen Jugendmeis-
terschaften der Turnerinnen statt. Ausrichter ist die Turnabteilung der TSG Backnang 
1846 TuS e. V. Erwartet werden die besten Nachwuchsturnerinnen der Altersklassen 
12 bis 15 Jahren aus ganz Deutschland.
Gleichzeitig sind die Deutschen Jugendmeisterschaften in der Altersklasse 14/15 die 
Qualifikation zu den Junioren-Europameisterschaften, die vom 13. bis 16. August 
in Zagreb ausgetragen werden. Gute Chancen dabei zu sein hat Lokalmatadorin 
Amelie Schilling von der TSG.  Die zweie TSG-Starterin Lara Gabriel versucht ihre 
letztjährigen Titel zu verteidigen.
Ab sofort können Tickets für das Wochenende online im Ticketshop erworben wer-
den. Neben Einzelkarten für die Mehrkämpfe und die Finals bietet die 
TSG Backnang interessierten Vereinen die Möglichkeit zu Gruppen-
bestellungen an.

Alle Infos und Tickets zur Veranstaltung gibt es unter tsg.ditix.shop

Siegerfoto: Patrick Höppner @copatsports

Offene Nachwuchsmeisterschaften  
Rhythmische Sportgymnastik 
57 Gymnastinnen, 1 Duo und 8 Gruppen nahmen an den Offenen Nachwuchsmeis-
terschaften Rhythmische Sportgymnastik des Turnverbands Rems-Murr am 14. 
Mai 2026 teil. Die zahlreichen Zuschauer konnten viele tolle Übungen und starke 
Leistungen bewundern.
Besonders freute man sich über den Besuch der Präsidentin des Turnverbandes, Gislind 
Grüber-Seibold, die die Veranstaltung persönlich begleitete und die Siegerehrung mit-
gestaltete.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem gesamten Organisationsteam unter der Leitung von 
Fachwartin Nadine Deuschle für die hervorragende Durchführung der Meisterschaften. 
Mit großem Engagement und viel Herzblut sorgt das Team jedes Jahr für eine gelungene 
Veranstaltung – vielen Dank dafür!

Erfolgreiche  
Rems-Murr-Besten-
kämpfe Gymnastik 
Am 29. März 2026 fanden in der Anne-
Frank-Halle in Fellbach-Schmiden die 
Rems-Murr-Bestenkämpfe Einzel und 
Gruppe mit dem Rems-Murr-Finale so-
wie dem Rems-Murr-Cup Gymnastik 
P-Stufen und K-Übungen sowie Gym-
nastik und Tanz statt. Ausrichter der 
gelungenen Veranstaltung war der TSV 
Schmiden.
Zahlreiche Turnerinnen aus den Vereinen 
TSG Backnang, SG Weinstadt und TSV 
Schmiden präsentierten ihr Können in 
den verschiedenen Alters- und Leistungs-
klassen.
Ein besonderer Höhepunkt war die Sieger-
ehrung durch die Vizepräsidentin Sabine 
Ruopp, die den erfolgreichen Teilnehme-
rinnen persönlich gratulierte und die Me-
daillen überreichte.
Die Veranstaltung bot den Zuschauerinnen 
und Zuschauern spannende Wettkämpfe 
und zeigte einmal mehr das hohe Niveau 
der Gymnastik im Rems-Murr-Kreis.

Bild ggs
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Ellwangen. Zwei Tage voller Spannung, 
Tempo und beeindruckender Choreo-
grafien: Bei der Deutschen Einzelmeis-
terschaft (DEM) und dem Bundesfinale 
(BFE) im Rope Skipping traf sich am ver-
gangenen Wochenende die nationale 
Spitze – mittendrin fünf Athletinnen 
und Athleten der SVR, die mit starken 
Leistungen auf sich aufmerksam mach-
ten.
Besonders im Fokus stand Eric Witte, der 
sich im Overall-Wettbewerb der Deut-
schen Meisterschaft mit den besten 
Springern des Landes maß. Mit schnellen, 
präzisen Durchgängen in den Speed-Dis-
ziplinen und einer ausdrucksstarken Free-
style-Kür kämpfte er sich auf einen hervor-
ragenden fünften Platz – ein Ergebnis, das 

seine konstante Entwicklung eindrucks-
voll unterstreicht.
Für Annika Miller wurde es ein ganz beson-
deres Debüt: Erstmals stellte sie sich der 
Herausforderung auf deutscher Meister-
schaftsebene in der anspruchsvollen Dis-
ziplin 3-Minuten-Speed-Endurance. Mit 
Ausdauer, Kampfgeist belohnte sie sich 
direkt mit einem starken zehnten Platz.
Der Sonntag gehörte dann Julius Fischer– 
und was für ein Auftritt das war: Bei sei-
nem ersten nationalen Einsatz im Overall-
Wettbewerb des Bundesfinales zeigte er 
Nervenstärke und Klasse. Mit persönlicher 
Bestleistung in der 3-Minuten-Speed-End-
urance und einer sauber präsentierten Kür 
ließ er die Konkurrenz hinter sich und si-
cherte sich sensationell den ersten Platz.

Auch Carolin Bönnemann bewies ihre 
Schnelligkeit im 30-Sekunden-Speed-
Sprint. In einem hochkarätig besetzten 
Feld erreichte sie einen respektablen 
sechsten Platz und bestätigte damit ihre 
Leistungsfähigkeit.
Zusätzliche Erfolge gab es im DU-Cup: Hier 
traten Julius Fischer und Eric Witte erneut 
an und belegten jeweils den zweiten Platz 
in ihren Altersklassen – ein weiterer Beleg 
für die starke Form der SVR-Springer.
Am 24. und 25. April steht mit den Deut-
schen Teammeisterschaften und dem 
Bundesfinale in Rüsselsheim das nächste 
Highlight an. Die SVR wird dort mit gleich 
drei Teams vertreten sein.
Bericht und Bilder:  
SV Remshalden, Petra Trübenbach

Rope Skipping 

Starke Sprünge, große Erfolge – SV Remshalden-Athleten 
überzeugen auf nationaler Bühne 

Carolin Bönnemann, Julius Fischer, Eric Witte Eric Witte, Annika Miller

Konstanz, 2026 – Beim diesjährigen Lan-
desturnfest in Konstanz waren sechs Rhön-
radturnerinnen vom TSV Haubersbronn am 
Bodensee dabei. Vivien Plieninger startete 
beim Rhönradwettkampf in der Altersklas-
se L 20-24 mit einer Geradekür ohne Mu-
sik und Claudia Mletzko startete mit einer 
Geradekür ohne Musik in der AKL30+ sowie 
in der AKB19+ mit einer Geradekür mit Mu-
sik. Kirstin Hahn begleitete die beiden als 
Trainerin und Claudia fungierte noch als 
Kampfrichterin. Die drei Nachwuchsturne-
rinnen Sophie, Leonie und Luisa durften aus 
Altersgründen noch nicht am Wettkampf 
teilnehmen. Dennoch begleiteten sie die 

Turnerinnen mitfiebernd zum Rhönrad-
wettkampftag und sie kamen abseits der 
Wettkampfturnhalle in den Genuss von Mit-
machaktionen wie bspw. Glücksraddrehen, 
Hüpfburghüpfen, Kletterturmklettern etc..
Bei Sportchallenges wie bspw. Liegestüt-
zen traten Vivien, Leonie und Luisa für den 
TSV Haubersbronn an und sammelten die 
ersten Punkte für den Turnverband Rems-
Murr. Beim Mitmachangebot vom Deut-
schen Sportakrobatikbund erhielten Vivien, 
Claudia, Leonie und Luisa Urkunden für ihre 
dort gezeigten Akrobatikkunststücke. Ins-
gesamt hatten die Rhönradturnerinnen 
viel Spaß bei interaktiven Angeboten rund 

um das Turnfestgelände, das in eine spie-
lerische Lern- und Erlebniswelt verwandelt 
wurde.
Am Ende erreichten die Rhönradturnerin-
nen Vivien Platz 5 und Claudia Platz 4 in 
ihrer Geradekür ohne Musik und Claudia 
Platz 2 mit ihrer Musikkür in den jeweiligen 
Altersklassen beim Rhönradwettkampf. 
Zudem nahmen die beiden noch an Wahl-
wettkämpfen im Geräteturnen mit Reck, 
Schwebebalken, Sprung und Boden sowie 
in der Gymnastik mit dem Handgerät Band 
teil. Rundum ein schönes Turnfesterlebnis!
Bericht: Daniela Kallinich,  
Bild Claudia Mletzko, TSV Haubersbronn

Landeskinderturnfest Konstanz 

Rhönradturnerinnen vom TSV Haubersbronn beim  
Landesturnfest Konstanz 2026 
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Dem 28. März 2026 fieberten die Rhönrad-
turnerinnen und der Rhönradturner schon 
seit Wochen entgegen. Fleißig trainierten 
alle für den Rems-Murr-Cup im Rhönrad-
turnen, der als Qualifikationswettkampf 
für den Schwaben-Cup, der im Juli statt-
findet dient. Nach dem Einturnen in der 
Lauswiesenhalle in Haubersbronn, war 
von Beginn an klar, dass konzentrierte und 
saubere Übungen gefragt sein würden. 
Geturnt wurde von jeder Turnerin und 
jedem Turner eine Kürübung. Die Nach-
wuchsturnerinnen und der Nachwuchs-
turner bis 12 Jahre legten noch Abzeichen 
im Sprung und in der Spirale ab.
Unsere Jüngsten begannen mit dem Wett-
kampf. Platz 1 sicherte sich Leonie Mletzko 
mit 6,95 Punkten in der AK 7/8, gefolgt 

von Lias Walker auf Platz 2. In der AK 9/10 
holte sich Luisa Mletzko Gold und Mara 
Walker Silber. Mit deutlichem Vorsprung 
stand Sarah Klein in der Altersklasse 11/12 
auf dem obersten Treppchen. Celine Durst 
erturnte sich Rang 2. 
Im ersten Wettkampfjahr in der AK 13/14 
sicherte sich Tamara Dusanic Platz 1 und 
Jule Scherrenbacher Platz 2 in ihrer Alters-
klasse. Mit 0,20 Punkten Vorsprung sieg-
te Isabel Kempf in der AK 15/16 vor ihrer 
Vereinskameradin Leonie Klein. Johanna 
Lechler holte sich Gold in der AK 17/18 und 
Klara Elsler Silber. 
Bei den Erwachsenen gingen vier Turne-
rinnen an den Start. Vivien Plieninger sieg-
te mit 7,65 Punkten in der AK 19 – 24. Da-
niela Kallinich stand in der AK 40+ auf dem 

obersten Treppchen, dicht gefolgt von 
Claudia Mletzko auf dem zweit höchsten. 
Im Kürzweikampf Gerade – Spirale siegte 
Stefanie Walker mit 19,75 Punkten.
Nach einem aufregenden Wettkampfvor-
mittag steht immer noch die spannende 
Frage im Raum, wer sich für den Schwa-
ben-Cup qualifiziert hat. Wir hoffen, dass 
wir das Geheimnis bald lüften können.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Si-
bylle Lentini vom Turnverband für ihren 
Besuch, bei allen KampfrichterInnen und 
Trainerinnen, ZuschauerInnen, sowie für 
die tollen Spenden für unser leckeres viel-
fältiges Buffet. 

Bericht und Bild: TSV Haubersbronn, 
Daniela Kallinich

Rhönradturnen 

Gold- und Silbermedaillen für die Rhönradturnerinnen 
und Rhönradturner des TSV Haubersbronn 

Die Teilnehmerinnen 
vom TSV Haubers-
bronn am Landesturn-
fest in Konstanz
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Den Auftakt jedes Wettkampfs bildeten 
die messbaren Disziplinen Staffellauf und 
Medizinballweitwurf bei sonnigem Früh-
lingswetter im Stadion. Anschließend bot 
sich dem Publikum in der Sporthalle ein 
abwechslungsreiches Programm mit Turn-
, Tanz-, Gymnastik- und Gesangsdarbie-
tungen. In der voll besetzten Alfred-Kär-
cher-Halle herrschte eine ausgelassene 
Stimmung, die die Teilnehmenden zusätz-
lich motivierte. Entsprechend wurden alle 
Disziplinen auf hohem Niveau gemeistert. 
Ein besonderer Höhepunkt des Tages 
war die Ehrung von Ingrid Türk. Bereits 
seit 1995 engagiert sie sich als Gesamt-
jugendleiterin bei den Sportfreunden Hö-
fen-Baach und baute ab dem Jahr 2000 
die TGW/TGM-Mannschaften des Vereins 
auf – bekannt unter dem Gruppennamen 
„Happy Hoppers“. Für dieses jahrzehnte-
lange und außerordentliche Engagement 
wurde ihr die Ehrenmitgliedschaft verlie-
hen. Mit ihrer Energie, ihrem Organisati-
onstalent und ganz viel Herzblut hat Ingrid 
Türk zahlreiche sportliche Erfolge und tol-
le Events ermöglicht – darunter auch den 
Wettkampf vom vergangenen Samstag in 

der Alfred-Kärcher-Halle in Winnenden. 
Beim Bezirksfinale Nord am Nachmittag 
überzeugten die teilnehmenden Mann-
schaften nicht nur mit einem gelungenen 
Saisonstart, sondern auch mit großartigen 
Wertungen und Platzierungen. Mit dabei 
waren gleich sieben Mannschaften des 
ausrichtenden Vereins SF Höfen-Baach: 
In der Altersklasse TGW Kinder 1 (7–11 Jahre) 
sicherten sich die „Quirlies“ der SF Höfen 
Baach mit 26,25 Punkten (von möglichen 
30 Punkten) den ersten Platz, gefolgt vom 
SV Vaihingen mit 23,70 Punkten. 
In der Kategorie TGW Kinder 2 (10–14 Jahre) 
traten die „Rockets“ der SF Höfen-Baach 
an und überzeugten mit einer Gesamt-
wertung von 26,80 Punkten und damit 
dem ersten Platz in dieser Kategorie. 
In der Altersklasse TGW Erwachsene 18+ 
glänzten die „Pringles“ der SF Höfen-
Baach mit 27,25 Punkten und belegten 
damit Platz 1. 
In der Kategorie TGW Senioren 30+ liefer-
ten sich gleich drei Gruppen einen span-
nenden Wettkampf: Die „Funkys“ der SF 
Höfen-Baach und „Was Ernstes“ vom TuS 
Stuttgart teilten sich mit jeweils 28,55 

Punkten gemeinsam den ersten Platz. Den 
dritten Platz belegten die Alten Marillen, 
ebenfalls von den SF Höfen-Baach, mit 
24,45 Punkten. 
In der Kategorie TGM Jugend (12–16 Jahre) 
sicherten sich die „Starlights“ der SF Höfen 
Baach mit 33,00 Punkten (von möglichen 
40 Punkten) den ersten Platz, knapp vor 
dem SV Fellbach mit 32,90 Punkten. 
Mit 36,20 von 40 möglichen Punkten zeig-
ten die „Honeybees“ der SF Höfen-Baach 
in der Kategorie TGM Erwachsene 18+ eine 
beeindruckende Gesamtleistung und be-
legten damit den 1. Platz.
Auch beim Bezirksfinale Süd am Vormittag 
bei dem keine Vereine aus dem Turnver-
band Rems-Murr teilnahmen, zeigten die 
teilnehmenden Mannschaften herausra-
gende Leistungen. 
Mit diesen Erfolgen im Gepäck blicken 
die Teams nun voller Vorfreude auf die 
nächsten Highlights: das Landesturnfest in 
Konstanz (13. bis 17. Mai 2026) sowie das 
Landeskinderturnfest in Heilbronn (24. bis 
26. Juli 2026). 
Bericht: Lisa Marie Simantke,  
Bilder: Jan Türk, SF Höfen-Baach, 

Turngruppenwettstreit (TGW/TGM)  

Erfolgreicher Saisonauftakt beim Bezirksfinale  
Süd und Nord in Winnenden 
Am Samstag, dem 25.04.2026, fand das Bezirksfinale Süd und das Bezirksfinale Nord im Turngruppenwettstreit (TGW/TGM) 
in Winnenden statt. Insgesamt 27 hochmotivierte Mannschaften präsentierten in der Alfred-Kärcher-Sporthalle beeindru-
ckende Leistungen, kreative Choreografien und neue Kostüme zum Auftakt der Wettkampfsaison 2026.
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Wander- & Kulturprogramm

Dienstag, 4. August 2026

Führung in Strümpfelbach
Christian Ehinger ist Architekt und Stadt-
planer und war viele Jahre Stadtbau-
direktor in Waiblingen. Nach vier hoch 
interessanten Führungen in Waiblingen 
und Bittenfeld wird er uns nun das idyl-
lische Strümpfelbach im Remstal zeigen. 
Abschluss mit Einkehr im Gasthaus Hirsch.
Treffpunkt: 19:00 Uhr Strümpfelbach, 
Parkplätze beim Sportplatz, max. 25 Per-
sonen, Kosten: 5,00 € pro Person, max. 25 
Personen – vor Ort in bar.

Mittwoch, 19. August 2026

Radtour: Sulzbach – Marbach
Die Radtour führt von Sulzbach/Murr über 
Backnang, dann Kirchberg, Rielingshau-
sen, Marbach zurück über Backnang nach 
Sulzbach/Murr. Strecke: ca. 75 km, ggf. 
mit S-Bahn 
Backnang-Marbach, nur 47 km.
Treffpunkt: 10:00 Uhr auf dem Parkplatz 
Norma Supermarkt, Haller Str. 85. An der 
ersten Ampel in Sulzbach von Backnang 
kommend nach rechts abbiegen. Von 
Murrhardt kommend nach der Shell Tank-
stelle links abbiegen. 
Führung: Peter Anderlik, Sulzbach/Murr.

Mittwoch, 9. September 2026

Wanderung in und um Lorch, 
mit Klosterführung
Wir starten vom Bahnhof Lorch in Rich-
tung Westen, folgen dem „Jubiläumsweg 
Königin Irene“ durch das Götzental zur 
Schelmenklinge mit seinen interessanten 
Wasserspielen. Am Ende der Schelmen-
klinge führt eine Metalltreppe nach oben, 
danach geht´s auf einem Waldweg, der 
von Wurzeln übersät ist, aus dem Wald 
hinaus. Gutes Schuhwerk und Trittsicher-
heit sind hier erforderlich. Vorbei an riesi-
gen Mammutbäumen, die 1865 gepflanzt 
wurden, hinab zum Kloster Lorch. Ca. 
11:30 Uhr interessante Klosterführung. 
Preis für Eintritt und Führung, 9 Euro pro 
Person, Dauer ca. 60 Minuten. Danach 
gehen wir hinter dem Kloster auf einem 
schmalen Pfad nach Westen, überqueren 
nochmals die Straße von Lorch nach Alf-
dorf und vor uns ist dann das italienische 
Restaurant IL Castello, unweit des Bahn-
hofs. Mittagessen ca. 13:00 Uhr. Strecke: 
ca. 6 km, Auf- und Abstieg ca. 170 m.
Treffpunkt: 09:30 Uhr Bahnsteig 1 am 
Bahnhof Lorch, Ausfahrt Lorch-West/
Weitmars bis zum kostenlosen Park & Ride 

Parkplatz hinter dem Bahnhof, Navi Lorch, 
Wilhelmstraße.
Führung: Martin Greiner, Rattenharz.

Mittwoch, 21. Oktober 2026 

Panoramawanderung  
im Bottwartal
Die Tour beginnt mit einem romantischen 
Pfad entlang des Rohrbaches bis zum 
Forsthof. Danach genießen wir die Wein-
berge unterhalb des Benningkopfes mit 
ihrer herrlichen Aussicht und erreichen 
Großbottwar. Dort ist im Gasthaus „Alte 
Schmiede“ die Mittagspause vorgese-
hen. Anschließend geht es weiter durch 
die herbstlichen Weinberge unterhalb des 
Harzbergkopfes zurück zum Ausgangs-
punkt am Wanderparkplatz Hardtwald. 
Strecke: ca. 11 km.
Treffpunkt: 10:00 Uhr Wanderparkplatz 
Hardtwald, an der B 328 zwischen Groß-
aspach und Großbottwar. 
Führung: Margret u. Manfred Rittberger

Mittwoch, 25. November 2026

Besichtigung Schlosspark  
und ZfP in Winnenden
Der Deutsche Orden baute ab 1300 die 
Anlage. Ab 1665 gestaltete Herzog Eber-
hard III das Ganze zu einem Schloss um. 
1834 war Dr. Albert Zeller der erste Leiter 
der „Königlichen Heilanstalt Winnenthal“. 
Gleichzeitig war er Hofrat und Hofarzt. 
Heute befindet sich dort das Klinikum 
Schloss Winnenden – Zentrum für Psych-
iatrie. Rundgang auf dem weitläufigen 
Gelände mit historischen Gebäuden, wie 
Monumentalbrunnen, Mopsdenkmal, 
Pferdestall und vielen exotischen Bäu-
men.
Zum Abschluss wird die Schlosskirche mit 
ihrem berühmten Jakobsaltar aus dem 
15. Jahrhundert besichtigt und erläutert. 
Abschließend Mittagessen in der Schwa-
ben-alm.
Treffpunkt: 09:30 Uhr Parkplatz Schwa-
benalm, Albertviller Straße 49 in Winnen-
den
Führung: Diethard Fohr und Anette Blau-
horn, Pflegedienstleiterin in der Klinik 
für Allgemeinpsychiatrie und Psychothe-
rapie, max. 25 Personen.

Anmeldung: zu allen Angeboten:
Diethard Fohr, Tel. 07 1 95/ 94 19 30 
oder diethardfohr50@t-online.de

Rückentrainer/in  
gesucht
Der SV Steinbach sucht dringend 
eine/n Rückentrainer/in für die Rü-
ckenschule. Die Einheit findet immer 
dienstags von 20:15 bis 21:15 Uhr in 
der Dorfhalle Backnang-Steinbach 
statt. Bei Interesse oder für weite-
re Informationen meldet euch bitte 
unter: svsheide@gmail.com
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Stadtführung  
Winnenden
Sehr interessante und kurzweilige Stadt-
führung durch die älteste Stadt im Rems-
Murr-Kreis, Winnenden, mit dem ehe-
maligen Leiter des Kulturamts, Roland 
Dörr. Mit viel Fachwissen brachte er den 
Teilnehmenden die Geschichte der Stadt 
näher. Ein gelungener Abschluss fand im 
Torturm statt. Ein herzlicher Dank gilt 
auch Vizepräsident Diethard Fohr für die 
hervorragende Organisation dieser rund-
um gelungenen Veranstaltung.
Bilder Diethard Fohr

Wanderung des Turnverbands auf der Geiswand in Berglen
Mitten durch die grüne und blühende Natur führte der Weg auf dem Berghang  zwischen Reichenbach und Steinach. Der Insider 
Manfred Käser aus Reichenbach erzählte über die Entstehung der Gemeinden in Berglen und ihren Spitznamen Berglesgraser. Die 
Verhältnisse waren so ärmlich, dass sich die Bauern keine Kuh halten konnten, sondern nur Geißen.
Im tollen Rosengarten der Familie Schmidt in Reichenbach, erläuterte Frau Schmidt die verschiedenen Pflanzen. Sie erzählte, dass 
die Rehe gerade die jungen Rosenknospen abgeknabert haben.
Der Weg führte über Spechtshof und Lehnenberg zurück zum Ausgangspunkt. Danke an Manfred Käßer und Carmen Schmidt für 
ihre interessanten Beiträge!� Bericht und Bilder Diethard Fohr

Radtour nach Staufeneck  
trotz Regenwetter
Es gibt sicher besseres Radfahrwetter – dennoch ließen sich neun Radfahrerinnen und 
Radfahrer nicht davon abhalten, die rund 50 Kilometer lange Tour nach Staufeneck in 
Angriff zu nehmen. Kühle Temperaturen und zeitweise Regen verlangten den Teilneh-
menden einiges ab. Eine kurze Unterstellmöglichkeit unter einem „Dächle“ wurde daher 
gerne genutzt, bevor die Fahrt fortgesetzt wurde. Belohnt wurden die Radler dennoch 
mit schönen Ausblicken, einer reizvollen Streckenführung und einer gelungenen Ge-
meinschaftstour. Ein herzlicher Dank gilt Tourenführer Gerhard Maier für die sorgfältige 
Planung und Führung der Tour sowie unserem Vizepräsidenten Diethard Fohr für die 
fotografische Dokumentation.

Wander- & Kulturprogramm


